
Waltrauds Weidlingbach
trnterview I Seit 1. Juli ist Waltraud
erste Ortsvorsteherin. Die NÖN bat

Von Alexandra Halouska

Balaska offiziett Weidtingbachs und sogar Klosterneuburgs
die 68-jährige ehemalige Gemeinderätin zum Gespräch.

ner Wunschliste ganz oben.
Derzeit laufen die Gespräche
zwischen unserem Bürgermeis-
ter und der Telekom noch.

Was steht denn noch auf der
Wunschliste - ein Kanal?
Balasko.. Nahirlich. Auch wenn
ich jetzt schon sagen kannl Den
wird es aus finanziellen Grün-
den sicher nicht in den nächs-

tenJahren geben.

Ihre erste Rede
als Ortsvorste-
herin, wie
wird die be'
ginnen?
Bddsks:Mit

a $elten
,,Liebe Freun-
de" (...)

Seit Jahren eine treue Abonnentin und Leserin der Klosterneuburger NöN:
Wattraud Balaska. Foto: Holouska

WEIOLIilGBACH I Auf vier Män-
ner folgt eine Frau: Seit Montag,
1. Juli hat Weidlingbach erst-
mals in der Geschichte Kloster-
neuburgs eine Frau als Ortsvor-
steherin. Nach Peter Hauser,
Fritz Petrich, Andreas Ottawa
und Heinz Uldrych sitzt nun
Waltraud Balaska an Weidling-
bachs Steuer. Und ist damit die
neue Ortschefin der größten
(Fläche) und gleichzeitig kleins-
ten (Einwohner) Katastralge-
meinde der Babenbergerstadt.
Die NÖN phuderte mit der 68-
jährigen Neo-Ortsvorsteherin
über ihr leben, ihre Lieben und
auch ihre Leiden in Weidling-
bach.

tlött: Sie leben seit bald 5o Jah-
ren in l{eidlingbach. Was ver-
schlägt eine gebürtige Wienerin
in eine solch ländtiche Gegend?
Bslasko: Schuld daran ist - wie
könnte es anders sein - die Lie-
be, mein Iaszlo. Ich kann mich
erinnem, als er zu mir gesagt
hat Bei uns in Weidlingbach ist
es feucht, da wirst du nie Falten
bekommen (lacht).

Was kommt lhnen heute in den
Sinn, wenn Sie an Weidlingbach
denken?
Balaska: Heimat und Natur.
Egal, bei welchem Fenster ich
hinausschaue, sehe ich grün.
h,{ein Zuhause steht auf eiher
Waldlichtung.

llit Heinz Uldrych verliert Schei-
btingstein einen Ortsvorsteher
aus seinen Reihen. Und gewinnt
dafür eine lteidtingbacherin als
Ansprechpartner. Könnte das den
l{euanfang für die beiden Ort-
schaften bedeuten?
Ba Ia ska : Die Diskrepa nz zvui-
schen Scheiblingstein und
Weidlingbach hates immer ge-
geben. Die ist nicht so einfach
zu überbrücken. Aber mit Heinz
t-Ildrych und Ursula Kohut habe
ich zwei Scheiblingsteiner an

meiner Seite, die mich unter-
stritzen. Auch treffe ich mich
einmal im Monat mit Ursula
Kohut, um die Kommunikation
zwischen den Orten zu stärken.
Apropos: Am2l.Juli findet in
Scheiblingstein ein Kennen-
Iem-Treffen mit mir statt.

lllie würden Sie die Weid. 
= i B,

lingbacher beschreiben? q '. {3
Boloska: DieAlteingesesse- 3,4 { , ä
nen sind sehr kommuni- ' ; S
kativ. Die Zuzügler betrei- ' #
ben dafür,,Cocooning". Sie Wkommen - tr otz Einladung

- selten zu den Veranstal-
tungen. Die Caragenttire öff-
net sich elektrisch, der Wa-
gen fährt hinein und ver- -l

schwindet. Mit dem Garagen-
tor schließt sich auch die Türe
zur Außenwelt. Die Wenigsten
stellen sich bei ihrem Einzug
den Nachbarn vor. So ein Ver-
halten kann ich nicht nachvoll-
ziehen. Es ist doch die Gemein-
schaft, die den Charme von
Weidlingbach ausmacht ...

Sie sind die erste Ortschefin in
der Geschichte Ktosterneu-
burgs. Ein Grund zur Freude?
Balaska : Der Gender-Gedanke
ist nicht so meines. Ich sage
auch nie Kollegen und Kolle-
ginnen in der fubeit. Für mich
zählt nicht das Geschlecht, son-
dern die leistung.

ünd was möchten Sie leisten?
Balaska: Das Miteinander su-
chen und fördem. Das war und
ist schon immer mein größtes
Anliegen gewesen.

Der letzte Wille Heinz Uldrychs ist
eine funktionierende Internet.
und Telefonverbindung ...
Baloska: Das steht auch auf mei-

Sie b

Zur neuen Ortsvorsteherin Waltraud Balaska
O Geburtsdatum:16. August 1944
O Beruflicher Wudegang: Pflicht-
schute bei den Ursulinen. An-
schließend Handelsakademie. Bis
1968 Arbeit bei der Postsparkassa.
Geschäftsgründung einer Gold-
und Silberschmiede in Wien. Seit
2OO1 offi ziell Geschäftsffi hrerin

des Unternehmens.
O Familie Seit 1965 mit Laszlo Ba-

laska verheiratet. Zwei Kinder: Son-
ja (+S Jahre) und Alexander (43 Jah-
re).

O tlobüys: Famitie, reisen, lesen,
Oper
O llotts:,,6emeiasam sind wir

st{rk" u:nd ,,Mit,Hurnor geht a[tes

besser".
O tieblingsplatzin Weidlingbich:
Steinrieglstraße t69 (.mein Zu-
hause")
O Konbktdatm: I 02243/ 3o5
55, Ov4O6 31 29 oder O6U+1531

63 78


